
KREISLIGA: EINTRACHT HIDDESTORF

CHANCENLOS BEIM SV GEHRDEN - BSV
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Fehlstart: Der SV Eintracht Hiddestorf ist mit 1:5

beim SV Gehrden in die Saison gestartet. In der

Parallel-Staffel schaffte der BSV Gleidingen ein 1:1

beim TSV Arpke. Heiko Schöndube, Trainer der

Hiddestorfer Eintracht, nahm die Niederlage auch auf

seine Kappe. "Ich habe die Jungs in der ersten Hälfte zu

defensiv aufgestellt. Das war Angsthasenfußball", sagte

Schöndube, der in der ersten Halbzeit nur einen Stürmer

aufbot. Den Gastgebern, die als einer der Favoriten für

die Meisterschaft gehandelt werden, kam die defensive

Einstellung der Eintracht entgegen. Sie ließen kaum

Chancen zu und schlugen in der Offensive eiskalt zu.

Robin Schrader (15.), Steffen Viet (25.) per Foulelfmeter, Sascha Romaus (38.) und Jens Neumeyer (44.) schossen eine

komfortable Halbzeitführung für den SV Gehrden heraus. Nach der Pause agierte Hiddestorf mit zwei Stürmern und kam

besser ins Spiel. Nach einem Freistoß war Moritz Mauch mit dem Kopf zur Stelle und verkürzte auf 1:4. Nachdem der SV

Gehrden in der Folgezeit einige Großchancen ausließ, erzielte erneut Neumeyer den 5:1-Endstand. "Gehrden war eine

Klasse besser als wir. Aber auf die Leistung der zweiten Halbzeit können wir aufbauen", sagte Schöndube. SV Eintracht

Hiddestorf: di Figlia, Barlak, Mauch, Wellings, Zierold, Maass, Icel (46. Wasner), R. Hassanzada, Saris, Traupe (80. O.

Hassanzada), Leineweber.Nach Auftaktniederlagen in den vergangenen Jahren konnte der BSV Gleidingen heute einen

Punktgewinn zum Auftakt feiern. 1:1 hieß es nach 90 Minuten beim TSV Arpke. Nach 29 Minuten geriet der BSV nach einer

Standardsituation in Rückstand. Nach der Halbzeitpause übernahm der BSV dann komplett die Spielkontrolle und erzielte

durch Marc Bause (65.) den verdienten Ausgleich. Es war sogar mehr als nur ein Punktgewinn drin, aber der BSV traf drei

Mal nur Aluminium. "Insgesamt bin ich mit dem Punkt gegen einen guten Gegner zufrieden. Es war sicherlich mehr für uns

drin, aber Arpke ist immer sehr unangenehm zu spielen. Es war ein Kreisliga-Spiel auf gutem Niveau", sagte BSV-Trainer

Marco Greve nach dem Spiel.BSV Gleidingen: Rieger, Busch, Wehr, Vaupel, Ghazzi (78. Römermann), Vietgen,

Schneberg, T. Walter (84. Orth), Andratschke (70. J. Walter), Groß, Bause.
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